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Mitteilungen der Schulleitung
Liebe Schülerinnen, liebe Eltern, liebes Kollegium,
ich wünsche Ihnen eine gute letzte November- 
woche, die in den 1. Advent mündet.

Adventskonzert
Sehr herzlich lade ich Sie daher an dieser Stelle  
zu unserem alljährlichen Adventskonzert am 
kommenden Sonntag in die St. Bonifaz-Kirche ein 
(Details s. S. 3). Das Konzert dort bietet stets die  
Gelegenheit zum Innehalten und ist eine besinn- 
liche Einstimmung in die vorweihnachtliche Zeit.

Leitungs-Tagung im „Ignatianischen Netzwerk“
Die Tagung der Schulleitungen im Ignatianischen 
Netzwerk, an der Herr Breit und ich in der vergan-
genen Woche bis Samstag in Dresden teilnahmen, 
war ebenso produktiv wie intensiv. Die Situation ka-
tholischer Schulen in Sachsen ist aufgrund rückläu-
figer Katholikenzahlen (ca. 3-4%) eine besondere. 
Wir hatten einen interessanten und sehr anregen-
den Austausch, z. B. mit dem Bischof des Bistums 
Dresden-Meißen, Heinrich Timmerevers, im Hin-
blick auf die besondere Bedeutung katholischer 
Schulen einerseits als Kirchort in säkularer Umge-
bung und andererseits als Ort hochwertiger Bil-
dung im Sinne des christlichen Menschenbilds, wie 
es auch unser Leitbild vorsieht. Schulleitungen aus 
den Jesuiten-Schulen in Deutschland, Österreich 
und Litauen nahmen teil. Das Netzwerk bietet uns 
den Rahmen für unsere von Mary Ward begründe-
te ignatianische Spiritualität und die davon abge-
leitete Pädagogik mit dem Anspruch hochwertiger 
Bildung im Sinne des christlichen Menschenbildes.

Gäste der Tagung „UK-German Connection“
Am vergangenen Freitag hatten wir Besuch aus 
dem Bildungsministerium: Die Tagungsleitung 
„UK-German Connection“ hatte um Hospitations-
besuche im Rahmen eines Kontaktseminars für bri-
tische und deutsche Lehrkräfte gebeten. Ich danke 
Fr. Spengler, Hr. Stein und unserem Sekretariat sehr 
für die Organisation und Begrüßung der Gäste, au-
ßerdem der Kollegin und den Kollegen, die Einbli-
cke in ihren Unterricht gewährten: Fr. Lubojanski, 
Hr. Weith, Hr. Warzecha und Hr. Stein.

Hier schließt sich der Kreis zur Tagung in Dresden, 
wo Bischof Timmerevers betonte, dass Begegnung 
neues Denken schaffe und das praktische Wirken 
stets vor Ideen stehe.

Ute Plötz, MWS 
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Veranstaltungshinweis für Schülerinnen der Stufe 10 
sowie MSS-Schülerinnen

Liebe Schülerinnen,
am 30.11.2024 findet die Berufswahlmesse „Ein-
stieg“ in der Rheingoldhalle in Mainz statt. Auf  
dieser Messe erhaltet Ihr Informationen zu Stu-
dium, Ausbildung, Auslandsjahr, Freiwilligendiens-

ten, Gap-Year, Work & Travel, Au Pair.
Der Eintritt ist kostenlos. Ihr müsst euch aber online 
registrieren.
Nähere Informationen und Registrierung unter:
einstieg.com/messen/mainz

Einstieg – die Berufswahlmesse

Liebe Oberstufenschülerinnen,
die Berufsberaterin der Agentur für Arbeit, Frau 
Bendaoud, steht Ihnen am Mittwoch, 04.12.2024, 
von 10 bis 13 Uhr zu persönlichen Gesprächen zur 
Verfügung.
Hier können Sie sich in Einzelgesprächen über 
alle Fragen zum beruflichen Werdegang nach der  

Schule informieren. Zum Beispiel Duales Studi-
um, Studium, Bewerbung, Zulassungsverfahren,  
Ausbildung etc.
Termine vergibt Frau Bendaoud gerne individuell. 
Hierzu bitte eine E-Mail mit dem Gesprächswunsch 
an Isabelle.bendaoud@arbeitsagentur.de senden.

Herzliche Grüße, Stefan KrausMWS 

Individuelle Beratung: Sprechstunde von Frau Bendaoud

Diese Einladung richtet sich an euch, liebe Schüle-
rinnen der 5ten Klassen (KEINE GTS-Schülerinnen): 
Ich lade euch ein, mittwochs um 13.15 für eine hal-
be Stunde in den Meditationsraum zu kommen. 
Bei  einer Fantasiereise oder Entspannungsübung 
mit anschließendem Austausch könnt ihr einmal 
„runterkommen“ und Kraft tanken, bevor ihr euch 
auf den Heimweg begebt.
Beim ersten Mal am kommenden Mittwoch treffen 
wir uns vor der Kapelle und ihr könnt erst einmal 
unverbindlich „reinschnuppern“. 

Ich freue mich auf Euch!
Hartmut Schreiber, Schulseelsorger 

Mittwochs eine halbe Stunde Entspannung...

Liebe Schulgemeinschaft, 
am 12.12.2024 findet der digitale Unterrichtstag 
für alle Schülerinnen (Ausnahme Jg. 11,  die beim 
Schülerinnensprechtag sind) statt. Das heißt, dass 
der Unterricht nicht in Präsenz vor Ort stattfinden 
wird, sondern zu Hause mit dem digitalen Endge-
rät. 
An diesem Tag werden digitale Kompetenzen (wie 

z.B. Umgang mit Videokonferenztools, kollaborati-
ves Arbeiten, Umgang mit KI) geschult. 
Wir bieten für Schülerinnen, die zu Hause nicht  
betreut werden können, eine Notbetreuung an. 
Diese Schülerinnen melden sich bitte bis zum 
09.12.2024 per Mail mit Name und Klasse unter 
notbetreuung@mws-mainz.de.

Viele Grüße, Michael Breit,MWS 

Digitaler Unterrichtstag am 12.12.2024
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0011..1122..22002244  
1166::0000  UUhhrr    

SStt..  BBoonniiffaazz    

AAddvveennttsskkoonnzzeerrtt  FFaacchhsscchhaafftt  MMuussiikk    
ddeerr  MMWWSS  

MMiitt  BBeeiittrrääggeenn  ddeerr  CChhoorr--GGTTSS  55  &&  66,,  VVoorroorrcchheesstteerr,,  BBlläässeerr--AAGG,,    
  CChhoorr  uunndd  OOrrcchheesstteerr  

ddeerr  MMaarriiaa  WWaarrdd--SScchhuullee    

  EEiinnttrriitttt  ffrreeii  ––  UUmm  SSppeennddeenn  wwiirrdd  ggeebbeetteenn!!    
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CONGREGATIO JESU 
                                                          Development Officer 

 
              2 Cleveland Avenue, Milton Park, Harare, Zimbabwe 
                                                         Mobile: +263 772563213  

  Email: shumbamhinimercycj@gmail.com 
21 November 2024 
 

Adventsgrüße und aufrichtiger Dank 

 

Liebe Spenderinnen, Unterstützerinnen, Freundinnen, Lehrende, Eltern und Schülerinnen 

mit dem Beginn der Adventszeit – einer Zeit der Erwartung, der Reflexion und der freudigen 
Hoffnung – möchten wir, die Schwestern der Congregatio Jesu in der Region Simbabwe und 
Mosambik, unseren tiefsten Dank an Sie alle aussprechen. Ihre Güte und Großzügigkeit sind 
ein außergewöhnliches Geschenk für die Menschen in Simbabwe und Mosambik. Wir sind 
Ihnen zutiefst dankbar für Ihr anhaltendes Engagement für unsere Mission und möchten diesen 
Moment nutzen, um Ihnen von Herzen für alles zu danken, was Sie getan haben, während wir 
uns auf die Feier der Geburt unseres Heilands vorbereiten. 

Advent ist eine Zeit des Wartens in hoffnungsvoller Erwartung, während wir uns auf das 
Kommen Christi, das Licht der Welt, vorbereiten. Durch Ihre Unterstützung hat das Licht 
Christi in das Leben vieler Menschen strahlend hineingeleuchtet, Hoffnung, Heilung und 
Transformation für die Menschen gebracht, denen wir dienen. Wir sind von Ihrer Güte demütig 
und inspiriert und möchten mit Ihnen teilen, wie Ihre Beiträge einen bleibenden Unterschied 
in unserer Mission gemacht haben. 

Die Auswirkungen Ihrer Unterstützung in Simbabwe und Mosambik 

Sowohl Simbabwe als auch Mosambik sehen sich weiterhin großen Herausforderungen 
gegenüber. Die wirtschaftliche Lage in Simbabwe bleibt prekär mit Inflation, Arbeitslosigkeit 
und einem Mangel an Grundgütern, die Familien und Gemeinschaften belasten. Mosambik 
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steht ebenfalls vor eigenen Herausforderungen, darunter die Nachwirkungen des Bürgerkriegs, 
Armut und häufige Naturkatastrophen. Trotz dieser Schwierigkeiten hat uns Ihre Unterstützung 
– als Spender, Freunde, Schüler und deren Familien – ermöglicht, unsere wichtige Arbeit 
fortzusetzen und einen spürbaren Unterschied im Leben der Bedürftigsten zu machen. 

Durch Ihre Großzügigkeit konnten wir Bildung, Gesundheitsversorgung, Nahrung, Unterkunft 
und pastorale Betreuung für Bedürftige bereitstellen. Der Unterschied, den Sie gemacht haben, 
ist unermesslich, und hier sind nur einige der Wege, wie Ihre Unterstützung Leben verändert 
hat: 

1. Bildung: Die nächste Generation stärken 

Bildung ist ein Eckpfeiler unserer Mission, und dank Ihrer Spenden konnten wir weiterhin eine 
hochwertige Ausbildung für Kinder anbieten, die sonst keine Lernmöglichkeiten gehabt hätten. 
Ihre Unterstützung war maßgeblich am Erfolg unserer Schulen beteiligt: 

 Grund- und Sekundarschulen: Durch Ihre Beiträge können unsere Grund- und 
Sekundarschulen in Simbabwe weiterhin Bildung für Kinder aus benachteiligten 
Verhältnissen anbieten. Verbesserte Einrichtungen wie das Wissenschaftslabor und die 
Solarenergie wurden durch Ihre Großzügigkeit ermöglicht. Diese Kinder, die einst ohne 
Hoffnung waren, gehen nun zur Schule, erhalten eine Ausbildung und bauen ein 
Fundament für eine bessere Zukunft. 

 Vorschulen: Frühkindliche Bildung ist entscheidend für die Entwicklung kleiner 
Kinder, und dank Ihrer Unterstützung konnten wir für Vorschulkinder in unseren 
Gemeinschaften eine fürsorgliche und unterstützende Umgebung schaffen. Viele dieser 
Kinder kommen aus Familien, die ums Überleben kämpfen, aber durch Ihre Hilfe 
erwerben sie wertvolle Fähigkeiten, die sie auf den Weg zum Erfolg bringen. 

 Mädchenheim in Chishawasha: Im Mädchenheim in Chishawasha können junge 
Mädchen aus verschiedenen Teilen des Landes sicher leben und studieren. Dies 
ermöglicht ihnen, Klasse 5 und Klasse 6 am St. Ignatius College zu besuchen und trägt 
zur Erreichung des nachhaltigen Entwicklungsziels (SDG) 5 bei. Ihre Beiträge haben 
es diesen Mädchen ermöglicht, in der Schule zu bleiben, Vertrauen zu gewinnen und 
ihre Träume von einer besseren Zukunft zu verfolgen. 

2. Gesundheitsversorgung: Heilung und Fürsorge bringen 

Gesundheitsversorgung bleibt eines der dringendsten Bedürfnisse in Simbabwe und 
Mosambik, insbesondere in den am stärksten benachteiligten und unterversorgten 
Gemeinschaften. Durch Ihre Unterstützung konnten wir zwei wichtige Kliniken weiter 
betreiben: die St. Joseph Klinik in Chishawasha und die St. Padre Pio Polyklinik in Norton, die 
Tausenden von Familien und Einzelpersonen lebenswichtige medizinische Versorgung bieten: 

 Unsere Kliniken: Mit Ihrer Hilfe konnten wir lebensrettende medizinische Dienste 
anbieten, darunter Mütter- und Kindergesundheitsversorgung, Impfungen, Behandlung 
von Krankheiten und allgemeine Gesundheitsunterstützung. Unsere Kliniken sind oft 
die einzige Gesundheitsressource für die ärmsten Menschen. In Krisenzeiten, wie 
während Krankheitsausbrüchen oder Naturkatastrophen, haben Ihre Spenden es uns 
ermöglicht, schnell zu reagieren und Notfallversorgung und Unterstützung für die 
dringend Bedürftigen bereitzustellen. 
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3. Kinderheim: Ein sicherer Zufluchtsort für Hoffnung und Heilung 

Unser Kinderheim bleibt ein Zufluchtsort für 63 Kinder, die aus extrem schwierigen 
Verhältnissen zu uns gekommen sind – Waisen, Verlassene, Vernachlässigte oder Opfer von 
Missbrauch. Einige dieser Kinder kommen ohne Namen, ohne Geschichte und ohne Gefühl 
der Zugehörigkeit. Aber hier bieten wir ihnen etwas viel Wertvolleres: eine Zukunft. 

Jeden Tag streben wir danach, eine Umgebung zu schaffen, in der diese Kinder wachsen, heilen 
und träumen können. Einige kommen zu uns krank und gebrochen, aber mit Ihrer großzügigen 
Unterstützung können wir ihnen die medizinische Versorgung, Nahrung und Liebe bieten, die 
sie dringend benötigen, um ihre Gesundheit und Kraft zurückzugewinnen. Vom Moment ihrer 
Ankunft an wird unsere Mission zu einem 24-Stunden-Engagement für ihr Wohlbefinden, und 
jedes Kind erhält die Gelegenheit, seine Würde und Hoffnung auf ein besseres Leben 
zurückzugewinnen. 

Ein Heim wie dieses zu führen erfordert mehr als nur Unterkunft – es erfordert einen stetigen 
Fluss von Ressourcen, unerschütterliche Hingabe und viel Liebe. Durch Ihre Großzügigkeit 
können wir nicht nur Nahrung, Wasser und Unterkunft bereitstellen, sondern auch eine 
Bildung, die den Kindern die Werkzeuge gibt, um den Kreislauf von Armut und Trauma zu 
durchbrechen. Noch wichtiger ist, dass wir ihnen emotionale Unterstützung bieten, um zu 
heilen, ihr Selbstvertrauen wiederherzustellen und ihnen zu zeigen, dass sie der Liebe und einer 
lebenswerten Zukunft würdig sind. 

Ihre Spenden machen einen tiefen Unterschied im Leben dieser Kinder. Dank Ihrer Güte 
erhalten diese Kinder eine zweite Chance – etwas, das sie ohne Ihre Hilfe vielleicht nie gehabt 
hätten. Sie geben ihnen nicht nur ein Zuhause; Sie geben ihnen Hoffnung, einen Neuanfang 
und die Möglichkeit eines Lebens voller Chancen. 

4. Nahrungsmittelhilfe und nachhaltige Landwirtschaft 

Dank Ihrer großzügigen Unterstützung konnten wir unmittelbare Nahrungsmittelhilfe für 
Patienten, Schulkinder und besonders schutzbedürftige Personen leisten. Darüber hinaus haben 
Ihre Beiträge es uns ermöglicht, nachhaltige Landwirtschaftspraktiken umzusetzen, die eine 
langfristige Widerstandsfähigkeit unserer Güter fördern. Durch unsere Mission der sozialen 
Unternehmensführung produzieren die Schwestern nicht nur hochwertige, erschwingliche 
Produkte für die Gemeinschaft, sondern befähigen auch Einzelpersonen zur Selbstständigkeit. 
Der Verkauf dieser Produkte zu fairen Preisen hilft dabei, ein nachhaltiges Modell zu schaffen, 
das sowohl der Gemeinschaft als auch der Umwelt zugutekommt. Wir schätzen Ihre 
fortgesetzte Unterstützung bei der Verwirklichung dieser Vision. 

5. Pastoralarbeit: Das Licht Christi teilen 

Die pastorale Betreuung steht im Mittelpunkt unserer Mission. Ihre Großzügigkeit hat es uns 
ermöglicht, unsere pastorale Arbeit fortzusetzen und geistliche Unterstützung, Beratung und 
Führung für die Bedürftigen anzubieten. Ob durch Besuche bei älteren Menschen, das Anbieten 
von Messen und Sakramenten oder die Begleitung von Familien in Krisen – Ihre Spenden 
haben es uns ermöglicht, die Liebe und Heilung Christi in die Menschen in Simbabwe und 
Mosambik zu bringen. 
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Wir konnten eine Präsenz in den lokalen Gemeinschaften aufrechterhalten, den Leidenden 
Trost spenden, sie im Glauben führen und durch Gebet und Reflexion Hoffnung geben. 

6. Eine Zeit der Hoffnung und des Dankes 

Wenn wir auf diese Adventszeit blicken, werden wir an die Hoffnung erinnert, die die Geburt 
Christi in die Welt bringt. Ihre Unterstützung war ein kraftvolles Zeugnis dieser Hoffnung, das 
Leben verändert und Licht in die Dunkelheit gebracht hat. Sie haben einen echten und 
bleibenden Unterschied in den Gemeinschaften gemacht, denen wir dienen, und wir sind 
zutiefst dankbar für Ihre Partnerschaft in dieser Mission. 

Wir laden Sie ein, weiterhin für die Menschen in Simbabwe und Mosambik zu beten, 
insbesondere, wenn wir ins neue Jahr gehen. Mit Ihrer fortgesetzten Unterstützung sind wir 
zuversichtlich, dass wir weiterhin Bildung, Gesundheitsversorgung, Nahrung und die Liebe 
Christi den Bedürftigen bringen können. 

Anbei finden Sie eine Broschüre und eine PowerPoint-Präsentation, die einige der wichtigsten 
Aktivitäten hervorheben, die Sie mit Ihrer Unterstützung möglich gemacht haben. Wir hoffen, 
dass diese Materialien Ihnen Freude bereiten, da sie den bedeutenden Unterschied zeigen, den 
Ihre Unterstützung bewirkt hat 

Nochmals vielen Dank für Ihre unerschütterliche Unterstützung und dafür, dass Sie Teil 
unserer Mission sind. Möge Gott Sie in dieser Adventszeit und immer reichlich segnen. 

Mit aufrichtigem Dank und Segenswünschen, 

 
 

 

Sr. Mercy Shumbamhini, CJ 
Development Officer 
________________________________________________________________ 

Contact in Germany: Sr. Marica Bašić CJ – Provinzökonomin – Planegger Str. 4 – 81241 
München,  089/820 754-106, provinzoekonomin@congregatiojesu.de, Pax-Bank Germany - 
Congregatio Jesu MEP - BIC: GENODED1PAX - BANK: DE24 3706 0193 4001 1680 16 

“Do good and do it well,” (Mary Ward). 
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Vielen Dank für Ihre Spenden für unsere  
Mission. Wir sind zutiefst dankbar, denn ohne 
Ihre Großzügigkeit und unerschütterliche  
Unterstützung wäre unsere Mission nicht          
erfolgreich. 

Sr. Mercy Shumbamhini, CJ 
Development officer 
2 Cleveland Avenue, Milton Park,  
Harare, Zimbabwe 
Mobile: +263 772563213  
Email: shumbamhinimercycj@gmail.com 

WIE KANN MAN SPENDEN? 
 

Kontakt in Deutschland: 
 Sr. Marica Basic CJ  
Provinzökonomin  
Planegger Str. 4   
81241 Munchen,  
089 /820 754-106  

provinzoekonomin@congregatiojesu.de,  
Spenden:Congregatio Jesu MEP 
Bank: Pax-Bank Germany 
IBAN: DE24 3706 0193 4001 1680 16 
BIC: GENODED1PAX 
Kennwort: Simbabwe und Mosambik Hilfe 

SSPPEENNDDEENN,,  LLEEBBEENN  BBEERRÜÜHHRREENN,,    
ZZUUKKUUNNFFTT  SSCCHHAAFFFFEENN  

1 

CONGREGATIO JESU (CJ) 
(MARIA WARD SCHWESTERN)  

    SIMBABWE-MOSAMBIK 

Wir arbeiten für die größere Ehre Gottes in einer Vielzahl von Diensten: 
 Bildung 
 Gesundheitsfürsorge 
 Seelsorge 
 Sozialarbeit 
 Pastorale 

Arbeit 
 Medien und Kom-

munikation 
 Geistliche Begleitung 
 Leitung 
 Landwirtschaft und Bewahrung der 

Schöpfung 

Die Mission begann 1951 
mit 5 Schwestern aus Deutschland,  
heute sind wir 47 Schwestern. 

CONGREGATIO JESU (MARIA WARD SCHWESTERN) ZIM/MOZA REGION SEIT 1951
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Zangendienst
Datum Hof  

Engelhaus
Hof Ballplatz 3 und 

Hinterausgang  
Foyer/Kapellenweg 

Garten vor VS und 
HS und Spielfeld  

vor S1

Garten ab Hoftreppe 
von S2 bis St. Josef 

und Mittelstufenraum

18.11. - 22.11. 5a 6a 7a 8a

25.11. - 29.11. 5b 6b 7b 8b

02.12. - 06.12. 5c 6c 7c 8c

09.12. - 13.12. 5d 6d 7d 8d

Termine 2024 / 2025
26.11. 9:00 Uhr Besuch des Weihnachtsmärchens für Jg. 5 und 6 

19:30 Uhr Elternabend „Dem Glauben auf die Spur kommen – Ein 
Erkundungsgang durch die MWS“

26.11-30.11. Bishop’s Stortford in Mainz

29.11. 7:55 - 8:10 Uhr Adventsmeditation Jg. 10

01.12. Adventskonzert in St. Bonifaz (16 Uhr) 

03.12. 6(d) Eucharistiefeier

04.12. Barbaratag, verlängerte Pause 9:20 Uhr - 9:50 Uhr 
7:55 - 8:10 Uhr Adventsmeditation Jg. 9  
12/13 (12rk3) Eucharistiefeier 
SEB-Sitzung

04.-09.12. Cheltenham in Mainz 

05.12. 7:55 - 8:10 Uhr Adventsmeditation Jg. 8

06.12. 7:55 - 8:10 Uhr Adventsmeditation Jg. 7 
11 (rk2) Eucharistiefeier

07.12. Zweiter Tag der offenen Tür für neue 5. Klassen

09.12. 7:55 - 8:10 Uhr Adventsmeditation Jg. 6 
8:45 - 9:00 Uhr Adventsmeditation Jg. 13

10.12. Ökumenischer Gottesdienst Jg. 5 
19:00 Uhr Elternabend Handyworkshop Jg. 5 im MWS-Keller

11.12. 8(b) Eucharistiefeier

12.12. 11er Sprechtag und Digitaler Unterrichtstag

13.12. 7(b) Eucharistiefeier

16.12. 7:55 - 8:10 Uhr Adventsmeditation Jg. 11 und 12

17.12. 6(e) Eucharistiefeier

18.12. 7:55 - 8:10 Uhr Adventsmeditation Jg. 5

19.12. Mutmachgottesdienst zum Abitur 

20.12. 6. Std. Weihnachtskonzert in St. Stephan, anschließend 
Unterricht nach Plan

09.01. Leistungskurs-Tag in Jg. 13 
19:30 Elternabend Hastings im MWS-Keller

Schulzeitung der 
Maria Ward-Schule 

Ballplatz 3
55116 Mainz 
Tel. 06131/260-122 
www.mws-mainz.de

kontakt@mws-mainz.de


